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Bild Bürgeramt

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833

Glückwünsche
11.7. Anna Kiesel 95 Jahre
12.7.  Helga Albrecht 90 Jahre
13.7.  Edeltraud Neuberger 80 Jahre
13.7.  Manfred Truckenmüller 85 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Bürgerbeteiligung zum Rahmenplankonzept 
Längelter
Um den wachsenden Wohnraumbedarf in Heilbronn zu decken, 
soll in Böckingen in den 2030er-Jahren das Neubaugebiet Län-
gelter entwickelt werden. Rund 2.000 Menschen könnten dann 
hier ein neues Zuhause finden. Bei einer Informationsveranstal-
tung am Donnerstag, 18. Juli, können sich Interessierte über den 
Planungsstand zum Projekt informieren und mit den Planerinnen 
und Planern austauschen. 
Beginn der Veranstaltung ist um 19.00 Uhr, Veranstaltungsort ist 
das Bürgerhaus Böckingen in der Kirchsteige 5.
Nach einer Begrüßung durch Bau- und Umweltbürgermeister 
Andreas Ringle wird im ersten Teil der Veranstaltung das neue 
Rahmenplankonzept vorgestellt. Darüber hinaus werden die Pla-
nungs- und Umsetzungsschritte erläutert, die zur Entwicklung 
des Baugebiets erforderlich sind.
Im zweiten Teil der Veranstaltung können sich die Teilnehmen-
den an mehreren Stellwänden einen Überblick zu den Themen 
Städtebau, Mobilität und Verkehr, Freiraum sowie Gebietsent-
wicklung verschaffen. Die Projektmitarbeiterinnen und Projekt-
mitarbeiter stehen für Fragen und zum Austausch zur Verfügung. 
Zusätzlich können Anregungen und Ideen zu den Planungen ein-
gebracht werden, die in die weitere Ausarbeitung des Konzepts 
einfließen. Unabhängig von der Veranstaltung besteht noch bis 
zum 20. August die Möglichkeit, sich schriftlich zur Planung zu 
äußern. In diesem Zeitraum können die Unterlagen online abge-
rufen werden (www.heilbronn.de/bauleitplanung).
Sie liegen auch aus im Technischen Rathaus in der Cäcilienstra-
ße 49, Raum B 0.27, sowie im Bürgeramt Böckingen in der Groß-
gartacher Straße 61.
Weitere Informationen zum Neubaugebiet
www.heilbronn.de/laengelter und https://wirsind.heilbronn.de/

Rathaustiefgarage und Ehrenhalle gesperrt
Die Tiefgarage im Rathaus steht am Samstag, 13. Juli nicht für 
die Öffentlichkeit zur Verfügung. Grund ist das internationale 
Hochsprungmeeting, das am 13. und 14. Juli auf dem Marktplatz 
ausgerichtet wird.Die Ehrenhalle ist ebenfalls an beiden Tagen 
geschlossen.Der Heilbronner Wochenmarkt findet von Dienstag, 
9. Juli bis Dienstag, 16. Juli auf dem Kiliansplatz statt.

Planungs- und Baurechtsamt geschlossen
Das Planungs- und Baurechtsamt hat am Donnerstag, 18. Juli 
aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung geschlossen. Auch 
das Service Center Baurecht ist geschlossen.
Ein Bereitschaftsdienst ist nicht eingerichtet.

Grünabfallcontainer in Kirchhausen 
geschlossen
Die Überprüfung der Sammelstelle für Grünschnitt bei der Feu-
erwehr in Kirchhausen ergab, dass die Stützmauer beschädigt 
ist. Die Sammelstelle kann so nicht mehr sicher betrieben wer-
den und muss ab sofort bis auf Weiteres geschlossen werden. 

Auf dem Recyclinghof Kirchhausen in der Ernst-Abbe-Straße 23 
können Baum- und Strauchschnitt sowie Rasenschnitt und Laub 
bis maximal zwei Kubikmeter kostenfrei zu den Öffnungszeiten 
entsorgt werden. 
Der Recyclinghof ist dienstags und donnerstags von 14.00 bis 
18.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Altpapiersammlungen in Biberach und 
Kirchhausen
Am Samstag, 13. Juli finden in folgenden Stadtteilen Bündel-
sammlungen für Altpapier statt:
• Biberach (Sammler: TSV Biberach)
• Kirchhausen (Sammler: Musikverein Kirchhausen)
Am Samstag, 20. Juli findet in Klingenberg (Sammler: SSV Klin-
genberg) eine Bündelsammlung für Altpapier statt.
Gesammelt werden Kartonagen, Zeitungen, Zeitschriften, Bro-
schüren, Prospekte, Kataloge und ähnliche Papiere, mit einer 
Paketschnur gebündelt. Bitte keine Kunststofftüten zur Verpa-
ckung verwenden. Die Altpapierbündel müssen ab 8.00 Uhr am 
Straßenrand bereitliegen.

Schadstoffsammlung im Entsorgungszentrum 
am Wartberg
Am Samstag, 13. Juli findet im Entsorgungszentrum am Wart-
berg, Vogelsangklinge 1, von 8.00 bis 14.00 Uhr eine mobile 
Schadstoffsammlung statt.
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privathaus-
halten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören zum Beispiel 
Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflanzen- und Holz-
schutzmittel, Fleckentferner, Reinigungs- und Imprägniermittel, 
Laugen, Quecksilberthermometer, Leuchtstoffröhren, Energie-
sparlampen und sonstige Abfälle, die giftige bzw. umweltgefähr-
dende Stoffe enthalten.
Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl ge-
gen ein privatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro Kilogramm 
an. Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, sondern dem 
Fachpersonal direkt übergeben.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Die Stadtkasse teilt mit, dass bei der Grund- und Gewerbesteuer 
auf 15.8.2024 die Vorauszahlungsraten für das III. Vierteljahr 
2024 fällig werden.
Die Vorauszahlungsraten ergeben sich jeweils aus dem letzten 
Steuerbescheid. Es wird um termingerechte Bezahlung gebe-
ten, da im Verzugsfalle Säumniszuschläge angesetzt und bei der 
Mahnung Mahngebühren erhoben werden müssen.
Die Stadtkasse nimmt keine Barzahlungen entgegen.
Einzahlungen für die Stadtkasse können bei allen Banken und 
Sparkassen auf unsere IBAN: DE51 6205 0000 0000 0008 59, 
BIC: HEISDE66XXX geleistet werden, dabei ist unbedingt das 
Buchungszeichen anzugeben.
Bei denjenigen Steuerpflichtigen, die sich am Lastschriftverfah-
ren beteiligen, werden die fälligen Beträge unter Angabe der 
Gläubiger-ID DE15SHN00000055571 sowie der jeweiligen Man-
datsreferenz zum 15.8.2024 von ihrem Bankkonto eingezogen. 
Bitte beachten Sie, dass Änderungsmitteilungen für das Last-
schriftverfahren den 15.8.2024 betreffend nur noch bis zum 
8.8.2024 entgegengenommen werden können.
Stadt Heilbronn, Stadtkasse

Mietspiegel Heilbronn 2024 beschlossen
Ab dem 1. August gilt in Heilbronn ein neuer qualifizierter Miet-
spiegel. Dieser spiegelt die ortsüblichen Vergleichsmieten ab-
hängig von Art, Größe, Ausstattung, Beschaffenheit und Lage 
wider und dient somit Mietern und Vermietern als Orientierung 
beim Abschluss neuer Mietverträge und in Mieterhöhungsver-
fahren. Der Mietspiegel findet Anwendung für frei finanzierte 
Mietwohnungen. Darüber hinaus ist er eine wichtige Grundlage 
für die Berechnung der Kosten der Unterkunft für Leistungsbe-
rechtigte. 
Der Mietspiegel gilt jedoch nicht für beispielsweise mietpreisge-
bundene Wohnungen, Ein- und Zweifamilienhäuser, möblierte 
Wohnungen, Studentenwohnheime oder Seniorenheime. Nach 
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hin zur Entwicklung, Anwendung und Kommerzialisierung von 
ethisch verantwortungsbewusster KI. In einem europaweit ein-
maligen, innovationsfördernden Ökosystem sollen unterschied-
lichste Unternehmen, Start-ups, Forschung und Wissenschaft 
sowie Akteure aus dem öffentlichen Sektor zusammenkommen. 
In engem Austausch sollen Forschung, KI-Entwicklung und un-
ternehmerische Anwendungsfälle zusammengeführt werden.

Sanierung der Bühnenmaschinerie des Theaters
Die Bühnenmaschinerie im Großen Haus des Theaters Heil-
bronn muss dringend saniert werden. Die Arbeiten sollen im 
nächsten Jahr, in den Theaterferien 2025 von Mitte August bis 
Mitte Oktober, umgesetzt werden. 
Der Gemeinderat genehmigte am Donnerstag, 4. Juli, zwei Milli-
onen Euro für diese Investition und damit auch die Vergabe des 
Auftrags an eine Spezialfirma. Wegen des eng begrenzten Zeit-
raums muss der Auftrag bereits jetzt vergeben werden, damit der 
Firma genügend Zeit für Planung und Vorbereitung sowie für die 
Beschaffung der notwendigen Bauteile zur Verfügung steht.
Die Sanierung steht an, weil die Schalt- und Steuerungsanlagen 
seit über 20 Jahren in Betrieb sind und sich mittlerweile teure 
Reparaturen häufen. Die reguläre Betriebslaufzeit beträgt rund 
zehn bis zwölf Jahre. 
Erschwerend kommt hinzu, dass für die bestehenden Steue-
rungsanlagen kaum noch Ersatzteile verfügbar sind. Um auch 
in Zukunft zu vermeiden, dass Vorstellungen im Großen Haus 
ausfallen, muss die Sanierung zeitnah erfolgen.

Schulen bekommen die ersten 10.000 Tablets
Nach den Sommerferien werden den Heilbronner Schulen in 
städtischer Trägerschaft nach und nach fast 10.000 Tablets für 
den Einsatz im Unterricht zur Verfügung stehen. 
Die Geräte werden jetzt im Rahmen des Projekts Digitale Bil-
dungsoffensive bestellt, nachdem der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am Donnerstag, 4. Juli grünes Licht für die Beschaffung 
erteilt hatte. „Damit kommen wir einen großen Schritt voran, jede 
Schülerin und jeden Schüler mit einem Tablet oder einem ande-
ren mobilen Endgerät auszustatten, ohne dass die Eltern dafür 
aufkommen müssen“, erklärt Oberbürgermeister Harry Mergel. 
„Das ist ein riesiger Schritt in Richtung Chancen- und Bildungs-
gerechtigkeit.“
Das Projekt Digitale Bildungsoffensive ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der Stadt Heilbronn und der Dieter-Schwarz-Stiftung. Es 
sieht vor, jeder Schule in städtischer Trägerschaft, von der 
Grundschule bis zur beruflichen Schule, die über ein entspre-
chendes Nutzungskonzept verfügt, eine 1:1-Ausstattung der 
Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrkräfte zu ermöglichen. 
Vorgestellt wurde es im Oktober vergangenen Jahres. Daraufhin 
hatten die Schulen bis zum 15. Dezember 2023 die Möglichkeit, 
sich mit einem pädagogischen Nutzungskonzept zu bewerben. 
25 der 35 Heilbronner Schulen in städtischer Trägerschaft haben 
davon in der ersten Runde Gebrauch gemacht. Neben den Tab-
lets haben die Schulen dabei auch Notebooks und 2-in-1-Tablet-
Computer bestellt. Letztere werden in einem nächsten Schritt 
ausgeschrieben und vergeben.
„Die Digitalisierung prägt unsere Lebenswelt“, ist Bürgermeis-
terin Agnes Christner überzeugt. „Wo, wenn nicht an unseren 
Schulen, sollte die nötige digitale Kompetenz vermittelt und er-
lernt werden?“.
Bestandteil ist deshalb auch die Qualifizierung der Lehrenden, 
damit die Geräte gewinnbringend genutzt werden können. Part-
ner ist hier die Akademie für Innovative Bildung und Manage-
ment Heilbronn-Franken (aim), die den Schulleitungen und Lehr-
kräften unterstützende Begleitung anbietet.
Thematische Fortbildungen, individuelle Beratung bei konzeptio-
nellen Fragestellungen sowie Qualifizierungen der Kollegien und 
Teams an den Schulen bilden dabei die Schwerpunkte.
Für Schulen, die sich bislang nicht beworben hatten, wird im 
nächsten Jahr eine zweite Ausschreibungsrunde starten. 
Das Projekt hat eine Laufzeit bis Ende 2030.
Digitales Fitnessprogramm für Heilbronner Schulen
Die Digitale Bildungsoffensive ist Teil der Digitalisierungsstra-
tegie der Stadt und berücksichtigt alle Schulen in städtischer 
Trägerschaft, von der Grundschule bis zu beruflichen Schulen. 
Systematisch baut die Stadt die digitale Infrastruktur an Schu-
len weiter aus und macht sie damit zukunftsfähig. So sind alle 

dem aktuellen Mietspiegel liegt die durchschnittliche Nettokalt-
miete bei 8,88 Euro pro Quadratmeter (2020: 7,72 Euro je Qua-
dratmeter)
„Im Vergleich zum Mietspiegel 2020 haben sich Änderungen 
hinsichtlich der Berücksichtigung der Wohnlagen, Ausstattungs-
merkmale und Baualtersklassen ergeben. Dies ist auf die aktuel-
le Rechtsprechung, wie etwa die neu eingeführte Auskunftspflicht 
der Mieter und Vermieter, sowie auf statistisch-methodische 
Gründe zurückzuführen“, sagt Juri Jacobi, stellvertretender Lei-
ter der Stabsstelle Stadtentwicklung und Zukunftsfragen.
Bei dem Heilbronner Mietspiegel handelt es sich um einen „qua-
lifizierten Mietspiegel“, der im Unterschied zu einem „einfachen 
Mietspiegel“ eine größere Rechtssicherheit bietet, da er nach 
anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen erstellt wurde. 
Für den Mietspiegel Heilbronn 2024 wurden insgesamt 2.864 
relevante Datensätze ausgewertet. Dafür wurden ausschließlich 
Mietverträge betrachtet, die in den vergangenen sechs Jahren 
neu vereinbart oder geändert wurden. Die ausgewerteten Daten 
stammen aus der größeren Befragung mit Auskunftspflicht von 
8.001 zufällig ausgewählten Mieter- und Vermieterhaushalten. 
Der gesamte Erstellungsprozess des qualifizierten Mietspiegels 
wurde wie in den Vorjahren durch den Arbeitskreis Mietspiegel 
beratend begleitet.
Nachdem bereits der Mieterbund Heilbronn-Franken e.V. sowie 
der Haus- und Grundeigentümerverein Heilbronn und Umge-
bung e.V. den Mietspiegel formal anerkannt haben, hat nun der 
Heilbronner Gemeinderat in der Sitzung am Donnerstag, 4. Juli 
den Mietspiegel Heilbronn 2024 beschlossen.
Mietspiegel online abrufbar
Mit Inkrafttreten des neuen Mietspiegels 2024 am 1. August 
steht die Mietspiegelbroschüre auf der städtischen Webseite 
www.heilbronn.de/mietspiegel als PDF kostenfrei zur Verfügung. 
Ergänzend ist dort ein Online-Mietspiegelrechner eingerichtet. 
Bürgerinnen und Bürger können darüber hinaus die kostenfreie 
Broschüre in den Heilbronner Bürgerämtern abholen.

Bebauungsplan für KI-Innovationspark an 
markante Kreisform angepasst
Die Planungen für den Innovationspark Künstliche Intelligenz 
Heilbronn (IPAI) im Areal Steinäcker nördlich von Neckargartach 
haben ein weiteres wichtiges Etappenziel erreicht. Nachdem 
die Fachbehörden der Stadt Heilbronn die ursprünglichen Pläne 
weiterentwickelt und an die markante Kreisform des Siegerent-
wurfs im Auslobungswettbewerb angepasst haben, hat der Ge-
meinderat den Entwurf des Bebauungsplans am Donnerstag, 4. 
Juli beschlossen. Parallel wurde auch der Entwurf für den fortge-
schriebenen Flächennutzungsplan für das Teilgebiet Steinäcker 
beschlossen.
Für das planerische Verfahren bedeutet das: Als nächste Schrit-
te werden die Pläne im Zuge der Öffentlichkeitsbeteiligung vo-
raussichtlich ab Mitte Juli 44 Tage lang öffentlich ausgelegt (z. 
B. Technisches Rathaus, Homepage der Stadt). Hierüber folgt 
noch eine gesonderte Information. Zudem werden Behörden 
und weitere Träger öffentlicher Belange (wie Versorgungsträger, 
Kirchen, Verkehrs- und Kammerverbände, Polizei oder Nachbar-
kommunen) beteiligt. 
Sind diese Beteiligungsschritte abgeschlossen, kann der Bebau-
ungsplan erneut dem Gemeinderat vorgelegt und ein Satzungs-
beschluss beantragt werden. Ziel der Verwaltung ist es, den Sat-
zungsbeschluss möglichst noch im Jahr 2024 zu erreichen.
Dem geänderten Flächennutzungsplan muss dann das Regie-
rungspräsidium als übergeordnete Behörde noch zustimmen, 
sodass die Planung im Anschluss die Rechtskraft erreicht.
Ist der Bebauungsplan 44C/15 „Innovationspark Steinäcker“ 
rechtskräftig, kann im Zuge des Umlegungsverfahrens der Um-
legungsplan für die Flächen aufgestellt werden. 
Die Umlegung hat zum Ziel, geeignete Flächenzuschnitte für die 
geplanten Verkehrs- und Grünflächen sowie künftigen Baugrund-
stücke im Plangebiet zu bilden. Voraussichtlich gegen Ende des 
Jahres 2025 kann das Umlegungsverfahren abgeschlossen wer-
den.
Hintergrund Projekt Innovationspark Künstliche Intelligenz (IPAI): 
Im Heilbronner Areal Steinäcker entsteht mit dem IPAI auf Initia-
tive und mit Förderung des Landes Baden-Württemberg ein Zen-
trum für Künstliche Intelligenz (KI) mit internationalem Format. 
Hier soll die gesamte KI-Wertschöpfungskette abgebildet werden 
– von der Qualifizierung von Fachkräften über die Forschung bis 
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Schulstandorte an das Glasfasernetz angebunden, der Großteil 
der Schulen verfügt über ein leistungsfähiges WLAN-Netz. Au-
ßerdem werden Klassen- und Fachräume sukzessive flächende-
ckend mit digitaler Präsentationstechnik ausgestattet.
Technischen Support haben die Schulen bisher selbst koordi-
niert, beauftragt und durchgeführt. 
Durch die Digitale Bildungsoffensive wird der Support künftig 
sukzessive zentral gesteuert.
Bisher wurden Schulen durch Bund und Land in begrenztem 
Umfang im Rahmen des Digital-Pakts ausgestattet. 
Die bereits an den Schulen befindlichen Endgeräte erreichen al-
lerdings zunehmend das Ende ihrer Lebensdauer und müssen 
ersetzt werden. Auch dies ist im Rahmen der Digitalen Bildungs-
offensive gewährleistet.

Zweiter Gender-Report liefert detailliertes Bild 
der Heilbronner Lebenssituation von Frauen
Unter Federführung der Stabsstelle für Strategie und Stadtent-
wicklung und unter Mitwirkung der Frauenbeauftragten der Stadt 
Heilbronn, Silvia Payer, sowie der Studiengangsleiterin und ört-
lichen Gleichstellungsbeauftragten der DHBW Heilbronn, Prof.
in Dr.in Yvonne Zajontz, hat die Stadt Heilbronn den zweiten 
Gender-Report mit neuen und ausführlicheren Statistiken für die 
Stadt Heilbronn herausgebracht. 
Demnach hat sich Heilbronn im Genderranking deutscher Groß-
städte weiter verbessert und ist im Vergleich zum ersten Gen-
der-Report aus dem Jahr 2022 um fast 30 Plätze nach vorne 
gerutscht auf Platz 38.
„Die Gleichstellung von Frauen und Männern bleibt auch wei-
terhin eine für uns wichtige gesellschaftliche Aufgabe. Nur ein 
umfassendes Verständnis der geschlechtsspezifischen Lebens-
umstände ermöglicht es uns, gezielte Maßnahmen zur Förde-
rung der Gleichstellung von Frauen und Männern in die Wege zu 
leiten“, sagt Oberbürgermeister Harry Mergel bei der Vorstellung 
des Gender-Reports am Donnerstag, 4. Juli, im Gemeinderat. 
„Ich freue mich, dass wir auch in den vergangenen zwei Jahren 
gute Fortschritte erzielt haben. So ist beispielsweise die Zahl der 
Frauen in Führungspositionen der Stadtverwaltung um fast vier 
Prozent gestiegen.“
Ungleichheiten sichtbar machen
Handlungsbedarfe aufzeigen
Geschlechterdifferenzierte Datenanalysen im Gender-Report 
machen Ungleichheiten und Handlungsbedarfe sichtbar und 
ermöglichen zielgruppengenaue und geschlechtergerechte Pla-
nungen und Entscheidungen.
Zwei Jahre nach der ersten Veröffentlichung ist der Gender-Re-
port jetzt in der Stabsstelle für Strategie und Stadtentwicklung in 
Heilbronn angesiedelt: „Der Gender-Report wird regulär in das 
städtische Monitoring aufgenommen und die Daten werden in 
die Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt einfließen“, erläutert der 
Leiter der Stabsstelle Florian Baasch.
Die Frauenbeauftragte der Stadt Heilbronn, Silvia Payer, be-
grüßt diese Entwicklung: „Das Thema Gleichstellung muss breit 
gedacht werden. Es ist ein ressortübergreifendes Querschnitts-
thema und eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Der Gender-
Report macht das sichtbar“.
Auch der aktuelle Gender-Report für die Stadt Heilbronn orien-
tiert sich am „Atlas zur Gleichstellung von Frauen und Männern 
in Deutschland“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und betrachtet fünf verschiedene Themen-
felder: Partizipation, Bildung, Erwerbsarbeit, Sorgearbeit und 
Lebenswelten. Marktforschungs-Expertin Prof.in Dr.in Zajontz 
fordert nachdrücklich dazu auf, die Daten aktiv zu nutzen: „Markt-
forschung ist keine praxisferne Wissenschaft. 
Der Gender-Report zeigt Potenziale und Nachholbedarfe auf 
und bildet eine solide Basis für Planungen und Maßnahmen.“ 
Sie erläutert weiter: „Im Vergleich zur letzten Erhebung werden 
die fünf Felder ausführlicher beleuchtet und mit neuen Statisti-
ken angereichert. Zum Beispiel wurden die wichtigen Indikatoren 
Gender-Pay-Gap und Gender-Care-Gap ergänzt“.
Prof. Dr. Nicole Graf, Rektorin der DHBW Heilbronn, begrüßt die 
Fortschreibung der erfolgreichen Zusammenarbeit: „Die DHBW 
Heilbronn trägt mit vielfältigen Projekten und Partnerschaften zur 
gesellschaftlichen Entwicklung der Region bei.
Der Gender-Report ist ein Leuchtturm-Beispiel, wie durch den 
Austausch von Wissenschaft und Gesellschaft gendergerechte 
und nachhaltige Strategien gefördert werden.“

Grundlage für gendersensible Diskussion und Umsetzung
Der Gender-Report bietet eine Grundlage, Zukunftsfragen und 
Veränderungsprozesse gendersensibel zu diskutieren und in An-
griff zu nehmen. So hat sich die Zahl der Frauen im Gemeinderat 
im Vergleich zur letzten Wahl von 13 auf 15 erhöht und liegt da-
mit bei über 37 Prozent.
Bei der Erwerbssituation gibt es immer noch gravierende Unter-
schiede: Im Bundesvergleich liegt der Gender-Pay-Gap in Ba-
den-Württemberg vier Prozent höher. 
Die Situation in konkreten Zahlen: Während 90 Prozent aller 
Männer in Vollzeit arbeiten (Frauen nur 55 Prozent), ist die Zahl 
der in Teilzeit arbeitenden Frauen in den letzten zwei Jahre um 
drei Prozent gestiegen. 
Was im Arbeitsleben beginnt, setzt sich im Rentenalter fort: 
Durchschnittlich erhalten Männer 431 Euro mehr Rente, Frauen 
gehen zudem später als die Männer in Ruhestand. Deutschland-
weit wenden Frauen in der Woche neun Stunden mehr für die 
Sorgearbeit auf als Männer.
Eine alarmierende Zahl ist der Anstieg der häuslichen Gewalt in 
den letzten Jahren. Hier ist es wichtig, den Frauen schnelle und 
unbürokratische Hilfsangebote zu machen, so die Frauenbeauf-
tragte Silvia Payer. 
Themen wie Entgeltgleichheit, gleichberechtigte Teilhabe am 
Arbeitsmarkt und das Aufbrechen tradierter Rollenbilder werden 
ihrer Meinung nach in den nächsten Jahren weiterhin viel Unter-
stützung brauchen. Der Report wird digital auf der Website der 
Stadt Heilbronn (www.heilbronn.de/frauen) und auf der Webseite 
der DHBW Heilbronn (www.heilbronn.dhbw.de) veröffentlicht.

Pianistin Helena Günther gewinnt Platin-Preis
Beim internationalen Carl-
Reinecke-Musikwettbewerb 
hat die junge Pianistin Helena 
Günther, Schülerin der Städti-
schen Musikschule Heilbronn 
in der Klavierklasse von Björn 
Vielhaber, mit dem Platin-
Preis abgeschnitten. 
Die international besetzte 
Jury aus renommierten Mu-
sikern und Pädagogen be-
lohnte die 13-Jährige in der 
Alterskategorie „Youth“ für ihr 
eingesandtes Video mit Wer-
ken von Ludwig van Beetho-
ven und Johannes Brahms 
bei der zweiten diesjährigen 
Ausgabe des Online-Musik-
wettbewerbs. 
Der Platin-Preis wird nur ver-
liehen, wenn die Jury mehr als 90 von 100 möglichen Punkten 
vergibt.
Helena Günther ist seit September 2023 Stipendiatin im Begab-
tenförderungsprogramm der Städtischen Musikschule Heilbronn 
und wird ab September an der studienvorbereitenden Ausbil-
dung an der Städtischen Musikschule Heilbronn teilnehmen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 14.7.
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.
 Epheser 2, 19
Donnerstag, 11.7.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Freitag, 12.7.
10.30 Uhr Goldene Hochzeit von Brigitte und Herbert Krause 

in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
Samstag, 13.7.
11.00 Uhr Eiserne Hochzeit von Ursula und Manfred Müller in 

der Albankirche, Pfarrerin Wahl

 
 Foto: privat
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Sonntag, 21. Juli ab 11.30 Uhr Backhauseinweihungsfest
Am 21. Juli weihen wir das Backhaus in Frankenbach ein. Das 
Fest steht unter dem Motto „Vom Brot zum Korn“ und beginnt 
mit einem Gottesdienst im Freien um 11.30 Uhr. Um 12.15 Uhr 
findet die feierliche Einweihung des Backhauses statt und um 
12.30 Uhr beginnt der Festbetrieb mit Kinderprogramm, musika-
lischen Beiträgen, überbackenen Broten (frisch aus dem Holz-
ofen), Grillwürsten, Stockbrot, Gemüsepfanne, Eiskaffee, Kaffee 
und Kuchen. Herzliche Einladung!
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 11.7.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.7.
Kollekte: silberner Sonntag
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium St. Kilian
 musikalisch umrahmt von der Gesangsgruppe 

reJOYce, anschließend Sommerfest, Kirche St. Kili-
an, Heilbronn-Böckingen

Donnerstag, 18.7.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002, E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Kirchenpatrozinium und Sommerfest der katholischen 
Kirchengemeinde St. Kilian am 14. Juli 2024
Ganz traditionell wollen wir rund um die kath. Kirche St. Kilian in 
Böckingen und im Gemeindezentrum unser Patrozinium feiern. 
Hierzu laden wir alle Menschen in Böckingen und aus Heilbronn 
und Umgebung am 14. Juli 2024 um 10.30 Uhr zum Festgottes-
dienst und anschließend zu unserem Sommerfest ein. Im An-
schluss an den Festgottesdienst um 10.30 Uhr, welcher musika-
lisch von der Gesangsgruppe reJOYce umrahmt wird, kann man 
bei einem leckeren Mittagessen und kühlen Getränken verwei-
len, miteinander ins Gespräch kommen und den Tag mit netten 
Menschen genießen. Kaffee und Kuchen gibt es am Nachmittag. 
Der Kindergarten St. Kilian bietet Kinderschminken an, bäckt fri-
sche Waffeln und öffnet seinen Garten zum Spielen. Auch die 
Tanzgruppe um Beija-Flor-Brasil wird eine kleine Aufführung 
darbieten. Nebenbei besteht die Möglichkeit, die Räumlichkeiten 
des Gemeindezentrums kennenzulernen.
Besuchen Sie mit Ihrer Familie und Ihren Freunden unser Som-
merfest und erleben Sie bei uns nette Stunden in froher Gesell-
schaft. Der Erlös ist für die weitere Ausgestaltung des Neubaus 
des Gemeindehauses St. Kilian bestimmt.
Stadtgebet – miteinander füreinander
Mittwoch, 17.7., 18.30 Uhr, Kirche Hl. Kreuz, Eulenweg 50
Die Heilbronner Kirchengemeinden veranstalten ein gemeinsa-
mes Gebet: Einmal im Monat, jeweils um 18.30 Uhr, in einer an-
deren Pfarrei des Stadtgebiets
Miteinander – Hoffnung steckt an, wenn sie mit anderen geteilt 
wird. Füreinander – Leben bekommt Halt, wenn jemand mit aus-
hält. Stadtgebet – unsere Pfarreien hoffen und beten für alle 
Menschen in der Stadt. Das Stadtgebet soll außerdem der Ver-
netzung der Kirchengemeinden dienen und in unterschiedlichen 
Formen stattfinden. Herzliche Einladung!

Sonntag, 14.7.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kinderkirche im Hof 

des Heinrich-Pfeiffer-Haus, im Anschluss laden wir 
zu einem Picknick ein.

Montag, 15.7.
19.30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat, Heinrich-Pfeiffer-Haus
Mittwoch, 17.7.
10.00 Uhr Spielkreis Spaß mit Lambert, Heinrich-Pfeiffer-Haus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten: Mo., Di., Do. von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
AGL, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Freitag, 12.7.
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 13.7.
10.00 Uhr Leselöwen
Sonntag, 14.7.
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst, Rezertifizierung Grüner Gockel 

in Leingarten, Gottesdienstgestaltung: Gockel-Team
 Musik: Musikgruppe, anschließend grüner Imbiss
Montag, 15.7.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 16.7.
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Pastorin Schmidt-Peterseim, 
 „Überraschungsthema“
19.30 Uhr  Neubläserinnen
20.00 Uhr  Metho Brass
Vorschau

 
 Foto: J. Seeberg
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DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
Aktuell zählt jede Blutspende im Kreis Heilbronn
Leere Liegen können schnell für Patientinnen und Patienten 
gefährlich werden
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Das hinterlässt bei der Blutspende 
aktuell leere Liegen. Die Versorgungslage gerät dann schnell in 
die Schräglage. Das DRK ruft zur Blutspende auf.
Ausgehend von einer Fünftagewoche werden allein in Baden-
Württemberg und Hessen etwa 2.700 Blutspenden benötigt, um 
Patientinnen und Patienten mit unverzichtbaren Blutpräparaten 
sicher versorgen zu können. Bedingt durch das zunehmend 
sommerliche Wetter und einer Vielzahl an Freizeitmöglichkeiten 
ist die Bereitschaft zur Blutspende in den vergangenen Wochen 
bereits spürbar zurück-gegangen
 Zu erwarten ist, dass die Spendenbereitschaft durch die bevor-
stehenden Sommerferien weiter sinkt. Große Versorgungslü-
cken müssen unter allen Umständen vermieden werden!
Leere Liegen bei der Blutspende können schnell für diejenigen 
gefährlich werden, die darauf angewiesen sind: Ohne fremdes 
Blut hätten tagtäglich tausende Menschen in Deutschland kei-
nerlei Überlebenschance. Etwa 19 Prozent aller Blutspenden 
werden bspw. für Krebspatientinnen und -patienten benötigt. Blut 
ist nicht künstlich ersetzbar! 
Die Versorgung mit Blutpräparaten funktioniert nur durch konti-
nuierliches Engagement unserer Mitmenschen.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen ap-
pelliert eindringlich, jetzt und in den nächsten Wochen Blut zu 
spenden, damit die Versorgungssicherheit mit lebensrettenden 
Blutpräparaten lückenlos aufrechterhalten und ein Engpass ver-
mieden werden kann. Jetzt gemeinsam die Ärmel hochkrempeln 
und die Versorgung im Sommer sichern:
„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Oftmals sogar fast vor der Haustüre. Wer nicht alleine spenden 
möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwand-
te gemeinsam einen Termin zu reservieren“, rät Martin Oesterer, 
Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württem-
berg – Hessen.
Blut spenden im Juli
Die nächsten Termine in der Region:
Freitag, 12.7., Festhalle, Heilbronner Straße 54, Massenbach-
hausen, 14.30 – 19.30 Uhr
Mittwoch, 17.7., Deutschordenhalle, Zur Schön 43, Duttenberg, 
14.30 – 19.30 Uhr
Donnerstag, 18.7., Deutschordenhalle, Zur Schön 43, Dutten-
berg, 14.30 – 19.30 Uhr
Montag, 22.7., Stauferhalle, Frohnhäuserstraße 5, Bad Wimp-
fen, 14.30 – 19.30 Uhr
Montag, 29.7., Erlebnispark Tripsdrill, Großer Parkplatz, Clee-
bronn/Treffentrill, 11.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 30.7., Erlebnispark Tripsdrill, Großer Parkplatz, Clee-
bronn/Treffentrill, 11.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 31.7., Erlebnispark Tripsdrill, Großer Parkplatz, Clee-
bronn/Treffentrill, 11.00 – 18.00 Uhr
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder Tel. 0800/1194911.

Motocross-Club Frankenbach e.V.
ADAC-BW-Cup
Hallo liebe Leser,
der MCC Frankenbach darf am 20.7.2024 den ADAC-BW-Cup 
ausrichten. Der ADAC-BW-CUP ist eine Meisterschaft für die 
Motocross-Jugend. Hier gehen Motorräder von 50 ccm, 65 ccm, 
85 ccm und 125 ccm in ihren Klassen an den Start.
Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr mit dem freien Training. 
Hier können sich die Fahrer auf die Strecke einstellen und das 
perfekte Set-up für ihre Motorräder finden.
Um 10.45 Uhr beginnt das Zeittraining. Beim Zeittraining geht es 
darum, die schnellste Rundenzeit zu fahren, um sich den besten 
Startplatz heraussuchen zu dürfen. Ab 13.00 Uhr beginnen die 

spannenden Rennen. Lenker an Lenker geht es über die Stre-
cke. Abschluss der Veranstaltung ist die Siegerehrung aller Klas-
sen. Für Essen und Trinken sorgt der MCC Frankenbach.
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich willkommen beim 
MCC Frankenbach.
Die Leintalstraße ist vom 19.7., 15.00 Uhr bis 20.7.2024 gesperrt.

Obst- und Gartenbauverein Frankenbach
Tagesausflug
Am Sonntag, 1. September 2024 findet unser diesjähriger Ta-
gesausflug statt. Ziel ist Alpirsbach, Besichtigung Alpirsbacher 
Klosterbräu und Freudenstadt mit Führung.
Fahrtkosten inkl. Führungen 35 Euro für Mitglieder und 40 Euro 
für Nichtmitglieder.
Abfahrt
7.50 Uhr Bushaltestelle Maihalde und
8.00 Uhr Bushaltestelle Rathaus.
Anmeldung bis 30.7. bei Reiseleiterin Margret Volz, Tel. 484650 
und Herbert Phillipp, Tel. 485153.
Herbert Phillipp

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Basisdemokratische 
Partei Heilbronn
Monatstreffen Juli
Am Sonntag, 14.7.2024 findet das Monatstreffen Juli des Stadt-
verbands Heilbronn um 18.00 Uhr in der Hühnerfarm Speise-
gaststätte (mit Biergarten), Charlottenstraße 201 (Stadtausfahrt 
Richtung Flein vor dem Ortsschild links) in 74074 Heilbronn statt.
Gäste sind willkommen.
Kontakt: E-Mail: sv.heilbronn@diebasis-hn.de

CDU Heilbronn

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 15. Juli 2024 von 17.00 bis 
18.00 Uhr statt. Der Stadtrat Uwe Mettendorf ist unter der Tele-
fonnummer 0172/6333445 erreichbar und steht für Fragen und 
Anliegen gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen: www.cdu-fraktion-heilbronn.de
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2. Heilbronner Baum-Tag
Samstag, 13. Juli von 11.00 bis 16.00 Uhr
Gemeinsam Zeit in der Natur verbringen, die Natur hautnah er-
leben, Neues erkunden. Eine perfekte Gelegenheit für Gemein-
samZeit bietet die FamilienTour in Heilbronn.
Herzlich willkommen!
Bäume sind wichtige Elemente in der Stadt. Sie sind nicht nur 
optische Abwechslung, sondern nehmen auch bedeutsame Auf-
gaben wahr. An verschiedenen Stationen können kleine und gro-
ße Baumfreunde unterschiedliche Aspekte rund um die Bäume 
hautnah erleben und kennenlernen. Es gibt zahlreiche Infos und 
Mitmachstationen wie Baumklettern für Kids ab 8 Jahren und 
Baumerleben mit allen Sinnen. Welche Baumarten gibt es in der 
Stadt? Warum braucht es Bäume als „Klimaanlage“? Was könnt 
ihr selbst tun, um die Stadt grüner zu machen? Erfahrt mehr über 
die grünen Giganten und probiert aus, wie individuell und beson-
ders die Bäume sind.
Der Baum-Tag unter der Leitung von Wandernde Bildungsbäu-
me e.V., WaldNetzWerk und Stadt Heilbronn findet auf der Grün-
anlage zwischen Soleo und Neckarbühne in Heilbronn statt und 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Infos unter E-Mail: info@waldnetzwerk.org und telefonisch unter 
07131/994-1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Wald-
planer und unter www.waldnetzwerk.org zu finden.

Inga Machel präsentiert „Auf den Gleisen“
Sonntag, 14. Juli, 16.00 Uhr
Ausgezeichneter Debütroman im Literaturhaus
Am Sonntag, 14. Juli um 16.00 Uhr liest die Autorin Inga Machel 
im Literaturhaus aus ihrem Debütroman „Auf den Gleisen“, der 
von der Kritik begeistert aufgenommen und u. a. als ein „tiefes, 
ein bewegendes Buch“ und „reifes, umwerfendes Debüt“ be-
schrieben wurde. Bereits kurz nach Erscheinen stand der Ro-
man auf der SWR-Bestenliste und war für den Preis der Leipzi-
ger Buchmesse 2024 nominiert.
Vor zehn Jahren verlor Mario, damals Mitte zwanzig, seinen Va-
ter. Ein einzelner Winterstiefel lag auf den Gleisen einer ICE-
Strecke, mehr blieb nicht von ihm. Seit fünf Jahren kämpft Mario 
bereits selbst ums Überleben, als er in einer Zufallsbegegnung 
mitten in Berlin seinen Vater zu erkennen glaubt. Er nennt den 
Mann P. und wird von nun an dessen stiller, täglicher Begleiter. 
P., der heroinabhängig am Rand der Gesellschaft seinen ganz 
eigenen Lebenskampf austrägt, wird für Mario zum Stellvertre-
ter, um das Trauma der gescheiterten Beziehung zum Vater, die 
Erinnerungen an die Kindheit in der brandenburgischen Pro-
vinz und das Fehlen von bedingungsloser Liebe und Sicherheit 
endlich verarbeiten zu können. Satz für Satz entwickelt sich ein 
beinahe märchenartiges Kammerspiel, in dem Raum und Zeit, 
Vergangenheit und Zukunft, Rationalität und Gefühle ineinander-
fließen bei dem Versuch, dem sinnlos Erscheinenden einen Sinn 
abzutrotzen. Inga Machel ist ein sprachmächtiges, kluges Debüt 
gelungen über eine kaum in Worte zu fassende Trauer und über 
die Frage, wie ein Mensch leben will und was er braucht, um es 
zu können.
Die Veranstaltung findet als Teil der Reihe „Debüt am See“ statt.
Inga Machel, geboren 1986, lebt in Berlin. Sie studierte Kreatives 
Schreiben und Kulturjournalismus an der Universität Hildesheim, 
war freiberuflich als Rundfunkautorin und Lektorin tätig und ist 
außerdem Heilpraktikerin für Psychotherapie. Ihre Erzählung 
„Lieber A.“ wurde mit dem New German Fiction Prize ausge-
zeichnet und erschien bei Matthes & Seitz als E-Book sowie als 
„Dear A.“ in der Übersetzung von Donal McLaughlin bei Readux 
Books. 
Auf Tegel Media veröffentlichte sie die Story „Being with Paul“.
Tickets für 10 Euro unter https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Förderkreises „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Preis von 
8 Euro. Schüler:innen, Studierende und Azubis zahlen gegen 
Vorlage eines gültigen Ausweises 3 Euro.

Informationsveranstaltung für Weiterbildungen 
zum Techniker
Berufstätige können sich in Heilbronn beraten lassen
Am Samstag, 20.7.2024 um 10.00 Uhr informiert die gemeinnüt-
zige Bildungseinrichtung DAA-Technikum vor Ort über die be-
rufsbegleitenden Fortbildungslehrgänge zum staatlich geprüften 

Veranstaltungen

WaldNetzWerk e.V.

So, 14. Juli, 14:00-17:00 Uhr
Achtsames Waldbaden –
Im Einklang mit der Natur
Das achtsame Waldbaden gehört zu den wirkungsvollsten Vorsorge-
strategien gegen Stress und mentale Erschöpfung. Unter Anleitung des 
Kursleiters für Waldtherapie erleben die Teilnehmer das Waldbaden 
hautnah und erhalten dabei praktische Anleitungen für eine bewusste 
Aktivierung der Sinneswahrnehmung. 

Kosten: 30 Euro

Anmeldung bis 9. Juli

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

Für Erwachsene
in Heilbronn

Aktivierung der Sinneswahrnehmung. 

Anmeldung bis 9. Juli

Sa, 13. Juli, 11:00-16:00 Uhr
„Bäume in der Stadt“ - Mitmachangebote und Infos 
 Baumklettern für Kinder
 Tiere in den Bäumen
 Baumerleben mit allen Sinnen
 Infos zu den Leistungen der Bäume
 Bäume als Klimaanlage
 Wandernde Bildungsbäume entdecken
 Bäume als Lebensraum
 „grüne Stadt“ hautnah

WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

In Heilbronn zwischen dem 
Freizeitbad Soleo & der Neckarbühne
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Techniker in fünf verschiedenen Fachrichtungen in der Wilhelm-
Maybach-Schule, Eingang Paulinenstraße 38 (neben dem gro-
ßen Rad), Aula im Erdgeschoss in Heilbronn.
Facharbeiter, Gesellen und techn. Zeichner der Industrie und 
des Handwerks aus den Bereichen Elektrotechnik, Datenver-
arbeitung, Mechatronik, Maschinenbau und Metallverarbeitung, 
Bautechnik (Hoch- und Tiefbau), Holztechnik und Heizungs-/
Lüftungs-/Klimatechnik können sich persönlich vor Ort über die 
Aufstiegsqualifikationen informieren und u.a. spätere Dozenten 
kennenlernen.
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgende Themen ein-
gegangen: Samstagsunterricht, Studienablauf und Aufwand, 
aktuelle Studieninhalte, eingesetzte Software, Zulassungsvor-
aussetzungen, Erwerb der Fachhochschulreife sowie Studienfi-
nanzierung u.a. mit dem neuen „Aufstiegs-BaföG“ und weiteren 
Förderungsmöglichkeiten. Anwesende können sich auch zu in-
dividuellen Fragen und Problemen im Zusammenhang mit einer 
beruflichen Fortbildung beraten lassen. 
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den Lehr-
gängen sind bei der zentralen Studienberatung des gemeinnüt-
zigen DAA-Technikums erhältlich, Tel. 0800/2453864 (gebühren-
frei) oder über das Internet: daa-technikum.de.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Aus dem Verlag
Sonnenglück
Nach Regengüssen
die Sonne begrüßen
Draußen sein
im Sonnenschein
Blüten strahlen
Wolken malen
den Himmel weißblau
Sonnenglück
nach Regengrau
Brigitte Thiessen

Rosé - Rhabarber
Fruchtig, frisch und nicht zu stark – auf diesen coolen, neuen 
Sommerdrink mit Roséwein haben wir gewartet! Ein Wein-Drink 
in zartem Pink. Der Rosé harmoniert mit dem leicht säuerlichen 
Saft des rotstieligen Rhabarbers perfekt.
Portionen: 1
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Nathalie Lumpp
Zutaten
• 100 ml Roséwein, gekühlt
• 50 ml Rhabarbersaft, gekühlt
• 1 cl Aperol
• Eiswürfel
Außerdem:
• 1 Weißweinglas
• etwas frischen Rhabarber

Zubereitung
1. Roséwein, Rhabarbersaft, Aperol und Eiswürfel in ein Weiß-

weinglas geben.
2. Den Rhabarber putzen, abbrausen, trocknen und ein Stück 

abschneiden.
3. Rosé-Rhabarber-Drink mit frischem Rhabarber garnieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Olivenbäumchen richtig pflegen
Olivenbäumchen wachsen von Natur aus sehr licht. Erst regelmä-
ßiger Schnitt formt dichte Kronen. Das sollten Sie bei der Pflege 
Ihrer Lieblinge beachten.
Greifen Sie auch im Sommer zur Schere, um den frischen Zu-
wachs um die Hälfte zu kürzen. Kappen Sie die Zweige jeweils 
knapp oberhalb eines Blattpaares. Aus den Blattachseln sprießen 
in der Regel zwei neue Triebe hervor. Durch diese Gabelung wird 
die Krone mit jedem Schnitt dichter. Trägt die Olive Früchte, stutzt 
man sie erst nach der Ernte bzw. nach der Winterruhe.
Bei Hochstämmchen entfernt man zudem alle Seitenzweige, 
die unterhalb der Krone ansetzen. Sie werden direkt am Stamm 
abgetrennt. So fließt die Wuchskraft gezielt in die Krone. Immer-
grün, schnittverträglich und nicht zu starkwüchsig, ist die Olive 
auch ein wertvolles Strukturgehölz für helle, kühle mediterrane 
Wintergärten.

Olivenbaum – ein Kulturgut aus Kleinasien
Der Olivenbaum und seine Produkte begleiten und prägen die 
Kultur der Völker Kleinasiens und jener rund um das Mittelmeer 
seit über 6.000 Jahren. Neu entdeckt: Das Olivenbäumchen als 
Kübelpflanze. Es steht symbolisch für Lebenskraft, Reichtum und 
Erfolg und bringt mediterranes Flair auf die Terrasse. Ein ideales 
Geschenk also, um einem lieben Menschen eine Freude zu berei-
ten. Die Olivenpflanze ist verwandt mit Flieder, Yasmin und Esche. 
Sie gehören in die Familie der Ölbaumgewächse. Olivenbäum-
chen wachsen von Natur aus sehr licht. Erst regelmäßiger Schnitt 
formt dichte Kronen. Ein jährlicher Rückschnitt im März, nach der 
Winterruhe, genügt meist nicht.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


